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Stück.

ontag den 2i*3 Decembek.

Ediktalvorladung.
Gebrüder« Johame« und Johann Christian Gundlach, gebürstg »°« hi". stnd schon eine ge-

D r-EZ-i'-nnd zwar erste,» über 34 3 -h». lez-er-rohngesähr -bJ-hre abwesend und man
ha, seitdem »ich,» von ihnen g-hdrt. Da nun deren Geschwistere um Abfolgung des stib -ur-st«.

 dmdn, D-rmdgcn« gebeten haben: So werden gedachte Gebrudere Johannes und Johann Chn.
st au G.mdlach oder deren etwaige ieibeS- Erben hiermit- ed,-lal,ter »orgelade», ,n Termmo de»
arten stebruar k. I. allhier vor dem Stadtgericht zu erscheinen und ihr Vermbge» &gt;» Cmplaug
,u nehmen oder haben zu gewärtigen, daß da» Vermbge» an d.e Geschwistere ohne Cautionver-

 abfolget weiden soll. Eroßa-merode den -z.-n Nobemb» '795^^^ch. bas. Appell.

Vorladungen der Gläubiger.
 ,1 Demnach dem, im hochlbbl. Husaren-Regime», bisher gestandene» kientenant Belte, auf dessen

«nie-tbächast-s N-chsuchen der Abschied gnädigst vem.lltgt worden: So werden aste die,«»,gen,
welche an de»,s-Ib-n gegründete Forderungen (in sofern solche von gedachtem Lun enm« ,n d»
Zeit, als derse b- den diesem Regiment gestanden, -ontrahut worden.) zu haben glauben, hier
 durch in dem, ans den irlen Januar f. I. angesetzt«» Termin vorgeladen. entweder xerstnhch


